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MelicitaS
Rose

,
Bilder au » den vier Wänden

. Novellen.

( Deutsches Verlag
- Haus Bong
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Sin
hausbackene »

, anständig

solides
,

behagliches ,
wacker - versöhnliche

»
Frauenbuch mit viel

falscher

Rührung
und falscher

Schlichtheit ,

aber im
ganzen doch eben

durch seine

gemütliche
Biederkeit

sympathisch
. Fünf Novellen

,
die alle

so etwa»

familientrauliches haben ! Da schildert
etwa « in Weib —

in
Briefen an

die Mama
—

seine Entwicklung
von

der
jungen

, unerfahrenen Beamten»

frau zu
einer

tüchtigen
Mutter

und Großmutter
, diesen

fröhlich
-

ernsten

VassionSweg
des

tiefen ,
schmerzvollen MuttrrglückeS mit all

seinen

Stationen . Oder

„
dar Tagebuch

einer Närrin wird uns
vorgelegt

,
darin

eine liebenswert
gutmütige „

alte Jungfer zwei armen Waisen und einem

unglücklichen Manne schließlich
M

segensreich gütigen Fee
wird

. Daneben

„
das

Tagebuch einer Dienstmagd
,

einer treuen
, selbstlosen Perle der

„ guten,

alten
Zeit

"

, wabrhaft
einer „

Heldin

dienenden Stande »
,

einer
Märtyrerin

von
schwerster Tragik

umwittert ,

die üm vergeben »
aufopfrrt kür den

forschen und leichtsinnigen
Adelssohn Fast

so etwas

,
wie ein norddeutsches

Gegenstück zu FlaubertS ,
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Paraphrase über da»

rmnocr
begabter Mensch

ann
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oer Meoizin

um
„

die
Seele

zu suchen

"

und
der

dann
stirbt

, angesteckt von dem so
lang

ersehnten
, ersten Vatienten

,
als

welcher ledoch
—

, jn
Hund

war . Immer

wieder aber
, durch alles Alltägliche

» nd alles

Schmerzliche bricht
der innig

köstliche
, tapfer «

, sonnige Humor

einer gemütvollen
Frau durch

—
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Minna

sitzt neben mir
und

häkelt
eine

schnw

'
V

Spitze
. Wie

sie
da » fertig

bringt

mit
weißem Garn das wissen

nur
die Götter und ihre Finger.
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